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Gemeinschaftliche Wärmenetze

• Bürgerenergiegesellschaften finanzieren & betreiben Erneuerbare Energie Anlagen und 

Wärmenetze aus regionalen Energiequellen

• 300 gemeinschaftliche Wärmenetze in deutschen Gemeinden, Klein- und Großstädten 

• Bürgerenergie schließt Lücke zwischen Fernwärme und Individuallösungen

• Regionale Wertschöpfung durch Erneuerbare Energien: 10 Milliarden € durch Wind- & 

Solaranlagen (2023), bei Bürgerenergieprojekten kann mehr Wertschöpfung vor Ort 

verbleiben, BMWE-Studie (April 2026)

• Potenzial für Wärmegemeinschaften: 70 % der Siedlungs- und Quartiersstrukturen in 

Deutschland sind Potenzialgebiete für genossenschaftliche Wärmenetze (Gebiete mit 

mittleren Wärmedichten), Gutachten DGRV (Mai 2026)

https://www.ioew.de/publikation/staerkung_der_regionalen_wertschoepfung_durch_erneuerbare_energien
https://www.ioew.de/publikation/staerkung_der_regionalen_wertschoepfung_durch_erneuerbare_energien
https://www.ioew.de/publikation/staerkung_der_regionalen_wertschoepfung_durch_erneuerbare_energien
https://www.dgrv.de/wp-content/uploads/2026/05/2026_Fh_ISI_Kurzgutachten_Warmenetzpotenziale.pdf


Standpunkt zum GModG

• Planungsunsicherheit für Verbraucher*innen & Wärmenetzbetreiber durch 

widersprüchliche Signale 

• GModG Kabinettsentwurf bremst hohe Anschlussbereitschaft, weil Öl- und 

Gasheizungen weiterhin eine Option sind.

=> Investitionen in gemeinschaftliche Wärmenetze erschwert oder bleiben aus

=> Regionale Wertschöpfung bleibt ungenutzt



Unsere Empfehlungen

• Wir begrüßen Absicht der 

Bundesregierung, Ausbau und Förderung 

von Wärmenetzen voranzutreiben, denn 

Akquisition von Fremdkapital ist zentrale 

Hürde gemeinschaftlicher Wärmenetze 

• Bundesweites Bürgschaftsprogramm für 

Wärmenetze (vgl. Schleswig-Holstein und 

NRW)

• Zeitnahe gesetzliche Verankerung der BEW

GModG Kabinettsbeschluss Finanzierung erleichtern

• Mindestens Einsatzverbot fossiler 

Brennstoffe ab spätestens 2045

• 100 % Biotreppe bis 2040 und 

schnellere Steigerung der 

Beimischungsquoten

https://www.foerderdatenbank.de/FDB/Content/DE/Foerderprogramm/Land/Schleswig-Holstein/buergschaftsprogramm-waermenetze-sh.html
https://www.foerderdatenbank.de/FDB/Content/DE/Foerderprogramm/Land/Schleswig-Holstein/buergschaftsprogramm-waermenetze-sh.html
https://www.foerderdatenbank.de/FDB/Content/DE/Foerderprogramm/Land/Schleswig-Holstein/buergschaftsprogramm-waermenetze-sh.html
https://www.nrwbank.de/de/foerderung/foerderprodukte/60200/buergerenergiefonds-nrw.html


KONTAKT

Jette Banning

Referentin für gemeinschaftliche 

Strom- und Wärmewende

jette.banning@buendnis-

buergerenergie.de 

0176 / 47151861

 

Danke für Ihre 
Aufmerksamkeit.

Harald Uphoff

Vorstand Politik und

Kommunikation 

harald.uphoff@buendnis-

buergerenergie.de 

 030 / 30 88 17 89
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